
 
WEISUNGEN FÜR BEWERBSGRUPPEN FLA 

 

1. Programm 
An der Eröffnung des Leistungsbewerbes für Feuerwehren nehmen der erste und zweite Durchgang teil. Diese 
Gruppen haben sich zu der im Bewerbsplan angegebenen Zeit pünktlich beim beim Berechnungsausschuss „A“ 
einzufinden. 
 

2. Bewerbsplan 
Der Bewerbsplan ist immer endgül�g und kann nicht geändert werden. Die festgelegte Antritszeit 
(Berechnungsausschuss „A“) muss unbedingt eingehalten werden. Nach Bedarf können Gruppen auch 
vorgezogen werden. 
 

3. Bes�mmungen 
Die Feuerwehrleistungsbewerbe werden nach den bundeseinheitlichen Bes�mmungen für das FLA in Bronze 
und Silber, He� 11, 8. Auflage, Ausgabe 2024 (neu bearbeitet) durchgeführt.  
Die teilnehmenden Bewerbsgruppen dürfen an einem Tag nur bei einem Bereichsfeuerwehr-Leistungsbewerb 
antreten. Jeder Teilnehmer darf nur einmal in Bronze bzw. nur einmal in Silber antreten. 
Damit das FLA in Bronze bzw. Silber auf Landesebene erworben werden kann, ist ein Antreten bei einem 
Bereichsfeuerwehr-Leistungsbewerb zwingend. 
 
Bewerbsgruppen, welche sich für die Wertungsklasse Silber gemeldet haben, können mit 10 Mann antreten; 
(Reservemann wird auf der Bewerbsbahn gelost, trit am Staffellauf nicht an). 
 
Adjus�erung 
Die Bewerbsgruppen müssen in vorschri�smäßiger Einsatzkleidung D3 (grün oder blau), als oberstes 
Bekleidungsstück ist eine Bluse zu tragen (Ärmel geschlossen) und mit Helm antreten. Im Jahr 2024 ist ein 
gemischtes Antreten (grün und blau) noch zulässig, sollte jedoch vermieden werden.  
 
Schuhwerk 
Dunkelfärbiges Schuhwerk, Sicherheitss�efel, Sportschuhe aus Leder oder Kunststoff (Helle Streifen sind 
erlaubt), muss nicht mehr Knöchelumschließend sein. Metallteile wie Spikes, Dornen und Stollen sind nicht 
zulässig. 
Der Feuerwehrgurt muss von allen neun Bewerbern getragen werden. Jede Gruppe muss über eigene 
tak�sche Zeichen verfügen, Stretch-Tak�sche_Zeichen sind zulässig. 
 
Bewerbsgerät   
Beim Leistungsbewerb wird nur genormtes Gerät verwendet. Hilfsgeräte und Hilfsmitel dürfen nicht 
verwendet werden. 
 
Bewerbsgerät-Au�au   
Die Zeit für das Zusammenräumen und Au�au des Bewerbsgerätes beträgt 5 Minuten, beginnend nach der 
Meldung an den Bewerter 4 und wird vor Ort nochmals bekannt gegeben. 
 
Staffellauf 
Dieser wird auf 8 x 50 Meter gelaufen. Die Bewerbsgruppe kann kün�ig selbst entscheiden, welcher Bewerber 
am Staffellauf nicht teilnimmt.  



 
 
 
 
Teilnehmerliste 
Diese muss im FDISK ausgefüllt beim Berechnungsausschuss „A“ abgegeben werden. Jede Bewerbsgruppe 
erhält 500 Gutpunkte als Stammpunkte, muss jedoch nach Beendigung des Wetkampfes eine 
Mindespunktezahl von 310 aufweisen. Bewerber welch in der Klasse B antreten können auch älter als 65 Jahre 
sein, jedoch werden die Alterspunkte nur bis zum 65. Jahr berechnet. Die Anzahl der Alterspunkte entscheidet 
sich erst beim Antreten vom Staffellauf, wo der 9. Bewerber gestrichen wird. Erreicht die Bewerbsgruppe 
dadurch nicht mehr das erforderliche Gesamtalter von 240 Jahren (B-Gruppe), wird diese automa�sch auf 
eine A-Gruppe umbenannt. 
 
Feuerwehrpass/karte 
Jeder Bewerber muss bei der Anmeldung (Berechnungsausschuss „A“ einen gül�gen Feuerwehrpass/karte mit 
Lichtbild vorlegen. Bewerber ohne Feuerwehrpass/karte werden zum Bewerb nicht zugelassen. Werden diese 
Vorgaben nicht erfüllte, ist ein Antreten zum Bewerb für die ganze Bewerbsgruppe nicht möglich. Ärztliche 
Tauglichkeit  muss bestä�gt sein. Feuerwehrpass/karte werden bei der Siegerehrung retourniert. 
 
Platzabsperrung 
Die Platzabsperrungen am Bewerbsplatz und Lau�ahn darf von den Zuschauern nicht übertreten werden. 
Angehörige einer Bewerbsgruppe, welche versuchen, Bewerter zu beeinflussen, müssen mit der 
Disqualifika�on der Bewerbsgruppe rechnen. 
 
Nenngeld 
Das Nenngeld beträgt € 30,00 pro Klasse 
 
Nachnennungen 
Bei Nachnennungen wird lt. LFA-Sitzung vom 20.12.1994 das doppelte Nenngeld verrechnet. Dies gilt für alle 
Wetkampfgruppen, die nicht im offiziellen Bewerbsplan aufscheinen. 
 

4. Bewerbsdurchführung 
Der Löschangriff wird am vorgesehenen Bewerbsplatz durchgeführt. Die Bewerbsgruppen haben sich 
pünktlich, lt. Bewerbsplan zur angegebenen Zeit beim Berechnungsausschuss „A“ einzufinden. 
 

5. Siegerehrung 
Zur Siegerehrung versammeln sich alle teilnehmenden Bewerbsgruppen und Bewerter, ohne tak�sche Zeichen 
und ohne Feuerwehrgurt, jedoch mit Helm auf den vom Bewerbsleiter bekannt gegeben Aufstellungsort. 
Bewerbsgruppen welche unentschuldigt der Siegerehrung fernbleiben werden ausnahmslos disqualifiziert und 
nehmen nicht an der Verlosung der Sach- und Geldpreise teil. 
 

6. Allgemeines 
Es wird darauf hingewiesen, dass alle Teilnehmer an dem Bewerb unbedingt Disziplin bewahren müssen. Die 
Anordnung der mit der Durchführung des Bewerbes beau�ragten Funk�onären sind einzuhalten. Die 
Feuerwehrkommandanten werden ersucht, vorstehende Anweisungen und Bes�mmungen allen am Bewerb 
teilnehmenden Kameraden zur Kenntnis zu bringen. 
 

7. Gendern 
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzei�ge Verwendung der Sprachformen männlich, 
weiblich und divers (m/w/d) verzichtet. 
 
 
 

Der Bereichsbewerbsleiter FLA 
ABI. d. F.  Diethard Perner 


